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Zum Finale sangen alle sechs Künstler gemeinsam.

ENGAGEMENT LIGHT-OF-DAY-KONZERT 2011

Schweizer Gaststar: Nadja Zela. Sehr gefühlvoll: Rob Dye.

Die Macher: Peter Franken, Geschäftsführer von Parkinson Schweiz, Nadja Zela,
Viktor Bänziger, Willie Nile [vorne], Robert Rosanis, Joe d'Urso (vorne), Israel Nash

Gripka, Rob Dye und James Maddock (von links).

Eine fast unerschöpfliche Bandbreite:
Joe d'Urso, James Maddock, Willie Nile
und Israel Nash Gripka in Aktion.

Light-of-Day-Konzert 2011
Am 3. Dezember 2011 fand in Zürich zum dritten Mal das Light-of-Day-Konzert zugunsten der
Parkinsonforschung statt. Die US-Künstler Joe d'Urso, Willie Nile, Rob Dye, James Maddock
und Israel Nash Gripka sowie die Zürcherin Nadja Zela begeisterten das Publikum.

Was vor 14 Jahren als Geburtstagsüberraschung

für den an Parkinson erkrankten
US-Musikmanager Bob Benjamin begann,
zählt heute zu den wichtigsten Benefizanlässen

zugunsten Parkinsonkranker in den

USA, Kanada und Europa: die Konzerte der
US-amerikanischen Light of Day Foundation.

Diese erreichten am 8. Dezember 2009
auch die Schweiz - in Form von Konzerten,
an denen US-Künstler gemeinsam mit
Schweizer Musikern für die gute Sache auf
der Bühne stehen und dabei quasi auf
Tuchfühlung mit dem Publikum gehen.

Am 3. Dezember 2011 war es zum dritten
Mal so weit: Um 20.20 Uhr Hess die Schweizer

Musikerin Nadja Zela die Saiten ihrer
Gitarre schwingen und versetzte mit ihrer
charakterstarken Stimme das zahlreich ins

«El Lokal» nach Zürich gereiste Publikum in

die richtige Stimmung. Nach diesem gelungenen

Opening verwöhnte Rob Dye die Ohren

der Gäste mit eher sanften Klängen, ehe

seine vier US-Kollegen härtere Saiten

aufzogen. Joe d'Urso und Willie Nile, beide wie
Rob Dye seit 2009 bei allen Schweizer Light-
of-Day-Konzerten dabei, lieferten sich mit
den diesjährigen «El Lokal»-Neulingen, dem

stimmgewaltigen Israel Nash Gripka und
dem stets lächelnden Whiskey-Liebhaber
James Maddock, einen akustischen
Schlagabtausch der Extraklasse.

Wie in den Vorjahren verzichteten
wiederum alle Künstler bei Light ofDay Zürich
auf überflüssigen elektronischen
Schnickschnack, boten stattdessen Singer-Song-
writer-Musik zum Niederknien, bei dem
ihre Stimmen - begleitet einzig vom Sound

der Gitarren - im Zentrum standen.

Möglich gemacht haben das Konzert, für
das Parkinson Schweiz das Patronat
übernommen hatte, einmal mehr der Zürcher

Musikpromoter Robert Rosanis und Viktor
Bänziger, Inhaber des «El Lokal» und
bekennender Fan hervorragender Livemusik.
Im Hintergrund werkelten - ebenfalls wie
immer - zahlreiche Helferinnen und Helfer.
Diese sorgten dafür, dass Plakate und Flyer
gedruckt wurden, das leibliche Wohl am
Konzertabend gesichert war und dass die

von der BMW (Schweiz) AG zurVerfügung
gestellten Shuttles sicher durchs nächtliche
Zürich pilotiert wurden - kurz: dass der
Anlass erneut ein grosser Erfolg wurde.
Dies natürlich und vor allem auch dank der
zahlenden Gäste, die dazu beitrugen, dass

auch das dritte Schweizer Light-of-Day-
Konzert ein Erfolg wurde. jro
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